
26
1668 März 20.

SCHIRMBRIEF [WIE ER VON DEN ZU BADEN AUF EINER GEMEINEIDG. TAG¬
SATZUNG VERSAMMELTEN TAGSATZUNGSGESANDTEN2 ] ZUHANDEN
DES [EIDG . ] KRIEGSRATES [AUSGESTELLT WURDE]

EA VI 1 , 743 b

s . EA VI 1 , 1682f . [ Textwiedergabe]

" \JiAbindung den 13= undt Zugewandten ahnten [gemeint Stadt und  A btet St . Gat¬

tin Aouiie. die. Stadt Btet ] dia  Eydtgnomn " da6 Veßinötcmatwaen betragend,

uii& i>ie . am 20. Möaz 1668 einge.gange.n und am 18. SeptembeA 16 73 [anUUitich

deA gemeinetdg . TagAatzung vom 18. - 21.  Se .ptembeA] "Jn Baden MideA Etnhitttg

bettadtiget , undt hiiAumb  Zwei/ beAmentine. JnAiAument undiA attiA ohAten [ - ei

handelte . Aich um die nämtichcn icic 1668 -]  JnAiget u^ geAichtet , daA einte.



Jn tüAiok [clü > dm Vonokt] , dcu> andeAe. Jn deA Canzlzy [deA GAafacka t̂]  Baden,

IzkaZtzn,  Eingaben ivoAden. "

1 ) Stadt und Amt entsandte nicht Beat Jakobi.  Zurlauben , sondern
Karl Brandenberg  und Johann Peter Trinkler.  Nichts¬
destotrotz wurde Zurlauben die Stadt und Amt Zug zustehende eidg . Oberst¬
feldwachtmeister - Stelle anvertraut.

2 ) vgl . EA VI 1 , 890 b ; diesmal war Stadt und Amt Zug durch Beat Jakob I.
Zurlauben vertreten.

Kopie , mit Dorsualnotiz von Beat Jakob I . Zurlauben . - AH 51 , 188 - 191
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